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„deutsche", beziehungsweise stärkere Element der neuen
Vierte Reichastan-Achse. Auf eine gespenstisch-schaurige
Art und Weise sah Mussolini in den „Dreißigern” fast wie
Hitlers gleichberechtigter Partner in der Achse aus, genau
wie Assad jetzt wie ein gleichberechtigter Partner des Iran
erscheint.  Die Realität von damals ist die Realität von
heute: Damals gab es nur einen Führer und jetzt ist dieser
eine Führer der iranische Präsident Ahmadinejad und seine
intrigante Anhängerschaft aus Endzeit-Mahdisten.  In der
Tat benutzt der Iran Syrien, so wie Deutschland einst Italien
benutzte, um seine frühen strategischen Planungen in den
„Dreißigern" zu erleichtern, damit der Iran in den
„Vierzigern” an die Macht kommt. Die Anstiftung des Iran
zu einem unlogischen und unnötigen Hisbollah-Krieg dient
unter Umständen nicht der taktischen Vertuschung des
iranischen Nuklearproblems, sondern dazu, Syrien
strategisch auf eine unabänderliche Art und Weise in die
verhängnisvollen Arme des Iran zu treiben, genau so wie

Deutschland Italien in seine Achse während des Spanischen
Bürgerkriegs gedrängt hat. Darüber hinaus ist die bald
bevorstehende Übernahme des Libanon durch den Iran mit
Hilfe dessen Waffen SS-Division (auch als Hisbollah
bekannt) nichts anderes als ein moderner, im Stil der Shiiten
durchgeführter Anschluss (auch als Einmarsch bekannt) an
Österreich.

Kurz gesagt, die anscheinend unvereinbaren Elemente des
aufstrebenden Vierten Reichastan versorgen einander wie eine
Achse, verteidigen einander wie eine Achse und kämpfen für
einander wie eine integrierte Achse: deshalb sind sie eine
Achse. Nur weil der Iran keine Raketen offen von seinem
Boden aus auf Israel abgeschossen hat, bedeutet dies nicht, dass
seine Materialversorgung, Mannstärke, technischen „Berater”
und religiöse „Erlaubnis” nicht die wesentliche und souveräne
Stütze für die offene Kriegsführung der Hisbollah gegen Israel
darstellt. Ebenso, nur weil der Iran keine tatsächlichen
iranischen Soldaten in tatsächlichen iranischen Uniformen in

den Irak geschickt hat, um offen
amerikanische Soldaten zu töten,
bedeutet dies nicht, dass die logistische
Versorgung des irakischen Aufstands
als souveräne Macht mit tödlichen
USBVs, finanziellen Mitteln und
menschlichen Einsatzkräften durch den
Iran nicht zum Tod hunderter
amerikanischer Soldaten führte  und
nicht einen kritischen Kipppunkt für die
Destabilisierung  im Irak nach sich zog.
So ein stiller , aber extrem tödlicher
Krieg des Iran im Irak gegen die
Vereinigten Staaten zielt deutlich darauf
ab, die Vereinigten Staaten in eine
katastrophale militärische Niederlage
im Irak zu führen. Es wird deutlich,
dass es sich bei den böswilligen,
grundlegenden iranischen
Bestrebungen in Gaza, im Libanon und
im Irak nicht nur um isoliertes
Einmischen handelt, sondern um eine
zielgerichtete, integrierte und
konzentrierte Kriegsführung, mit der
bestimmten Absicht, entscheidende
amerikanische, militärische und
strategische Interessen  im Persischen
Golf und in der Welt zu vernichten.

Ein wichtiges Problem in der
Zwischenzeit war die kriegerische
Drohung durch Saddam, die in
Wirklichkeit nur die zeitgleiche,
wahre und weitaus größere Gefahr
durch den leise vordringenden,
bösartigen Islamo-Nazi-Iran
verschleierte, genährt durch die
russische Atomtechnologie für
Bargeldtransfers. Russland, ähnlich
wie 1940, verkaufte das
lebensnotwendige Öl für Hitlers
frühen Blitzkrieg gegen Frankreich
und England. Glücklicherweise
verführte die Zerstörung des
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